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Bahnhofsvorstadt (xik). Unter dem Titel
„Mit Erfolg durch das Assessment“ bietet
die Agentur für Arbeit, Doventorsteinweg
44, Frauen ein Bewerbungstraining an. Die
Psychologin Susanne Töllner gibt am Diens-
tag, 10. September, von 9 bis 13 Uhr Tipps
und Hilfestellungen zur Vorbereitung auf
Bewerbungsverfahren mit Assessment-
Centern (AC). In einem Assessment-Cen-
ter wird die Eignung von Bewerberinnen
für eine Stelle angesichts ihres Verhaltens
in bestimmten Übungen eingeschätzt. Der
Workshop ist kostenlos. Eine Anmeldung
unter Telefon 1781100 ist erforderlich.

In der westlichen Altstadt wird am Sonn-
abend gefeiert – und das ist nur der An-
fang. Die Veranstaltungsreihe „Stephani
im Wandel“ beginnt am Montag, 26. Au-
gust, und läuft bis Oktober.

VON CHRISTIAN BUTT
UND MONIKA FELSING

Altstadt. „In unserem Stadtteil gibt es viele
kleine Schätze zu entdecken“, sagt Harald
Deerberg, der Vorsitzende der Standortge-
meinschaft Stephani, und das ist als Einla-
dung zu verstehen. Am Sonnabend, 24. Au-
gust, steigt das Stephaniviertelfest, und die
Geschäfte in der Altstadt können bis 24
Uhr öffnen.

„Wir verstehen uns nicht als reine Werbe-
gemeinschaft, sondern wir mischen auch
bei Themen wie der Neugestaltung des
Brilltunnels und der Schulentwicklung
mit“, betont Harald Deerberg. 2011 hatte
die Standortgemeinschaft gemeinsam mit
dem Beirat Mitte, der Kirche und Radio Bre-
men die Reihe „Stephani im Wandel“ initi-
iert. 2012 gab es das erste Stephaniviertel-
fest. „Jeder konnte sich mit seinen Stärken
einbringen“, sagt Deerberg, und das soll
wieder so sein.

Das Fest beginnt am Sonnabend, 24. Au-
gust, um 15 Uhr in der Kulturkirche. Ab
15.30 Uhr bringt das Ensemble des Theater-
schiffs Ausschnitte aus „Sing, baby, sing“
und aus dem Heinz-Erhardt-Stück „Was
bin ich wieder für ein Schelm!“. Uli Bau-
mann aus dem Viertel wird ihre maritimen
Stöckelschuhe – nur echt mit den Ankern –
anziehen und als Bella Mare mit ihren Be-
achbuben „Seemann, lass uns träumen“
singen. Vereine aus der Altstadt wollen
Infostände aufbauen und kümmern sich
um Kaffee, Kuchen, kühle Getränke und
Gegrilltes. Auf der benachbarten Wiese ani-
miert Spiellandschaft Stadt Kinder zum
Hüpfen und Klettern. Um 20 Uhr läuft in

der Kulturkirche der 65-minütige Kinofilm
„Aufgeben? Niemals! Die Geschichte der
Familie Bamberger“ von Eike Besuden,
der sich danach noch mit dem Publikum
unterhalten möchte. Julius Bamberger floh
vor den Nazis in die USA. In seinem einsti-
gen Kaufhaus „Bambüddel“ an der Fau-
lenstraße 69, das vor dem Abriss gerettet
worden ist, hat heute die Volkshochschule
ihren Sitz. Am Donnerstag, 29. August,
wandelt Ulrike Osten dort mit einer
Gruppe ab 15.30 Uhr auf Bambergers Spu-
ren. Treffpunkt für die öffentliche Führung
ist die Aussichtsplattform im neunten Stock
des Hauses. Die Karten kosten drei Euro.

Sechs Wochen lang gibt es unter dem
Motto „Stephani im Wandel“ weitere Füh-
rungen, Konzerte, Theaterstücke und Vor-
träge, die auf das Faulenquartier aufmerk-
sam machen sollen. Am Montag, 26. Au-
gust, startet um 16.30 Uhr bei Radio Bre-
men, Diepenau 10, eine zweistündige Füh-
rung durch „Bremens trimediales Funk-
haus“, in die Welt von „Rundfunk. Fernse-
hen. Online“. Maximal 25 Personen ab 14
Jahren können teilnehmen und sollten sich
anmelden unter 1723924.

Bei Münchhausen, Am Geeren 24, wer-
den am Freitag, 30. August, ab 19 Uhr Kaf-

feerösterin Ilse Münchhausen-Prüße und
Cecilie Eckler-von Gleich vom Brodelpott
über „Kaffeerösten, Krummes Viertel und
Packhäuser“ sprechen. Die Karten kosten
drei Euro, Reservierungen sind möglich
unter 38 87 078.

Bellgart spricht über Stolpersteine
Am Sonntag, 8. September, schildert Joa-
chim Bellgart von „Erinnern für die Zu-
kunft“ ab 12 Uhr Schicksale von NS-Op-
fern, die im Quartier gewohnt haben und
deren Namen dort auf Stolpersteinen ste-
hen. Der Rundgang beginnt am Nordein-
gang von St. Stephani und steht unter dem
Motto „Jenseits des Guten und Schönen“.
Für Freitag, 13. und 27. September, 17 Uhr,
sind die Touren „Faulenquartier, Stephani-
viertel und Medienmeile“ geplant. Treff-
punkt ist die Sparkasse am Brill, die Teil-
nahme kostet acht Euro. Am Sonnabend,
14. September, können Bremer einen „Ver-
borgenen Ort“ entdecken: „Vom Fräulein
vom Amt zum Abhörgerät der Stasi“ ist der
Titel der Führung um 14.30 Uhr zum Fern-
meldemuseum im Telekom-Gebäude, Neu-
enstraße 76-80, einem der kleinsten Mu-
seen der Stadt. Unter 430 56 56 nimmt Statt-
reisen Bremen Anmeldungen an.

Studierende der Internationalen Studien-
jahre des Hamburger Konservatoriums
spielen am Sonnabend, 14. September, ab
18 Uhr sommerliche Kammermusik in der
Kulturkirche St. Stephani. Für 14 Euro, er-
mäßigt acht Euro, sind Karten zu haben.
Drei weitere Konzerte folgen eine Woche
später, am 21. September, und dann könn-
ten mehrere Generationen mitsingen:
Unter dem Titel „Dunkel war’s, der Mond
schien helle“ , spielen „Herr Zaches und
die Grenzgänger“ um 18 Uhr, 19.30 und
um 21 Uhr in der Kulturkirche „Deutsche
Kinderlieder von anno dazumal“.

Zu einem Kaffeehausgespräch bitten
Ursula Dreyer und Hans-Georg Isenberg
am Donnerstag, 26. September, um 19 Uhr
in Rauchs Cafébar, Langenstraße 74 – und
erhoffen sich eine politisch-philosophische
Debatte über Phänomene des städtischen
Lebens. Am gleichen Tag geht es um 18
Uhr bei Köster im Kontorhaus, Schlachte
45, um „Wertecoaching im Unternehmen
und im Lebensalltag“.

Pastor Friedrich Scherrer betätigt sich
am Sonnabend, 28. September, um 20 Uhr
als Gästeführer. „Der Stephanikirchhof im
Wandel der Zeit“ ist das Thema, die
Gruppe trifft sich am Seiteneingang von St.
Stephani. Am Dienstag, 1. Oktober, gas-
tiert die Berliner Compagnie um 20 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus am Stepha-
nikirchhof mit „Anders als du glaubst“,
einem Theaterstück „über Juden, Mus-
lime, Christen und den Riss durch die
Welt“. Die Karten kosten acht, ermäßigt
fünf Euro (zwei Euro mit Kulturticket).

Bei Grabungen im Stephaniviertel ist so
einiges entdeckt worden. In Rauchs Café-
bar hält Dieter Bischop vom Landesamt für
Archäologie am Montag, 7. Oktober, um 18
Uhr einen Diavortrag über aktuelle Funde.

Mehr über die Standortgemeinschaft und ihre
Mitglieder auf www.stephaniviertel.net.

VON ANKE VELTEN
UND MONIKA FELSING

Bremen. Hohe Raummieten, teures Werk-
zeug oder keine Lust, isoliert zu arbeiten:
In Bremen liegen gemeinschaftlich ge-
nutzte Ateliers, Büros und Werkstätten im
Trend. In der Altstadt können sich Laptop-
Nomaden, wie berichtet, in einem Café zu-
sammenfinden, in der Neustadt gibt es die
Werkstatt „Kalle“ als Werkstatt für alle,
und der „Hackerspace“ in der Bahnhofsvor-
stadt schließt eine weitere Lücke. Die Heim-
werker arbeiten nicht im Keller ihres Hau-
ses, sondern außer Haus – in gemeinschaft-
lich genutzten Räumen.

Mit Hilfe der Zwischenzeitzentrale
(ZZZ) haben die Designer Saskia Burg-
hardt und Christian M. Leon im Juni auf
der Rückseite des Lloydhofs, Wegesende
22, ihr „Noon“. Dort soll wird nicht nur ge-
arbeitet, sondern auch in der Mittagspause
gerockt werden. Christian M. Leon und Sas-
kia Burghart gehören zum Netzwerk „Die
Station“ am Wall. Ihr „Noon“ ist donners-
tags bis sonntags von 10 bis 18 Uhr geöff-
net. Nähere Informationen gibt es im Inter-
net auf www.die-station.de.

Der Bremer „Hackerspace“ hatte zum
Tag der offenen Tür in seine Gemein-
schaftswerkstatt an der Bornstraße eingela-
den – und mehr als 100 Neugierige erfuh-
ren, was ein „Ei-Bot“ ist, wie Roboter Fuß-
ball spielen und was sich mit einem „3-D-
Drucker“ alles anstellen lässt. Die Vereins-
mitglieder hoffen, dass sie mit ihren Attrak-
tionen viele technikbegeisterte Bremerin-
nen und Bremer zum Mitmachen aktivie-
ren konnten. Sie finden dort Platz, Werk-
zeug und andere Hobby-Handwerker, die
gerne ihr Wissen teilen. Seite 5

Ein Ausstellungsstück des Fernmeldemu-
seums. FOTO: CHRISTINA KUHAUPT

AGENTUR FÜR ARBEIT

Training für Assessment-Center

Bremen (spa). Slow Food, die Organisation
der Anhänger des genüsslichen und gesun-
den Essens, startet in die Herbstsaison. Auf-
takt ist am Sonntag, 1. September, mit dem
„11. Schlemmermahl für den Erhalt der re-
gionalen Esskultur“ von 14 bis 18 Uhr beim
Marcusbrunnen im Bürgerpark. Die Teil-
nehmer werden gebeten, fürs Büfett gen-
technikfreie und gesunde Lebensmittel mit-
zubringen. Slow Food kümmert sich um
das Organisatorische. Am Dienstag, 3. Sep-
tember, ist das Schnecken-Treffen, der mo-
natliche Stammtisch für Mitglieder und
Neugierige, um 19.30 Uhr im Presse-Club,
Schnoor 27/28. Im Koch-Klub wird am Mon-
tag, 17. September, 14.30 bis 18 Uhr, in der
Werkschule, Dudweiler Straße 2 in Heme-
lingen, Pizza gebacken. Mindestalter der
Teilnehmer ist 14 Jahre. Zum „Genuss im
Nordwesten“ lädt Slowfood für Sonntag,
22. September, 9 bis 18 Uhr, in den Park der
Gärten nach Bad Zwischenahn ein.

Altstadt (riri). „Rückenwind statt Wind von
vorn! Über die Vereinbarkeit von Familie
und Beruf“ heißt der Vortrag von Birgit
Spindler am Sonnabend, 24. August, um 11
Uhr, im Haus der Wissenschaft, Sandstraße
4/5. Die Referentin ist bei der Arbeitneh-
merkammer im Modellprogramm „Per-
spektive Wiedereinstieg“ des Europäi-
schen Sozialfonds tätig ist, das sich seit
2008 dem Thema Berufsrückkehr widmet.
In ihrem Vortrag wird Birgit Spindler Erfah-
rungen, Schwerpunkte und Bremer Ergeb-
nisse vorstellen. Der Eintritt ist frei.

Arbergen (wk). Die Polizei bietet in Koope-
ration mit dem Frauenausschuss des Lan-
dessportbundes vom 14. bis 28. September,
sonnabends von 11.30 bis 14 Uhr in der
Sporthalle des TV Arbergen, Heisiusstraße
7, einen Selbstbehauptungs- und Selbstver-
teidigungskursus für Mädchen und Frauen
an. Den Teilnehmerinnen werden wir-
kungsvolle Selbstverteidigungstechniken
vermittelt, um sich gegen Angriffe aller Art
erfolgreich zur Wehr zu setzen. Dieser Kur-
sus schärft das Auge für Gefahrensituatio-
nen und entwickelt Strategien für eine mög-
liche Gegenwehr. Die Lehrgangsgebühr
beträgt 40 Euro. Näheres und Anmeldung
bei der Polizei unter Telefon 3623802 oder
beim Landessportbund unter 7928711.

Hastedt (riri). Einen Gesangsworkshop für
Mädchen im Alter von zwölf bis 18 Jahren
bietet der Mädchentreff Hastedt vom 23.
August bis 27. September, freitags von 15
bis 17 Uhr in der Hastedter Heerstraße 164
an. Nähere Informationen und Anmeldung
bei Annette Schäfer unter Telefon
0152/26988093 oder per E-Mail an die
Adresse annette.schaefer@sofa-cv.de.

Entdeckungen in der westlichen Altstadt
Nach dem Stephaniviertelfest beginnt eine Reihe von Führungen, Konzerten, Filmabenden und Vorträgen

Heimwerken – aber nicht mehr zu Hause

Bella Mare alias Uli Baumann singt mit den Be-
achbuben. FOTO: FRANK THOMAS KOCH

Der Findorffer Andree Brodt ist stolzer Besitzer eines „Ei-Bots“: Einer selbst gebauten kleinen Maschine, die computergesteuert Tischtennisbälle ver-
zieren kann. Die Idee zu dieser Maschine entwickelte er in der Gemeinschaftswerkstatt „Hackerspace“. FOTO: ROLAND SCHEITZ
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Schlemmermahl im Bürgerpark
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Gesangsworkshop beginnt

NACHRICHTEN IN KÜRZE

ANZEIGE

...beantragen Sie jetzt Ihre Kundenkarte ...

Vor dem Steintor 60 |62, 28203 Bremen
Tel. 0421 | 89 77 43 30
info@apotheke-im-viertel.de

Neukunde

5 € Gutschein
Bei Ihrem nächsten Einkauf ab

20 € Ausgen
ommen sind Artikel, die

der Arzneim
ittelverordn

ung unterli
egen.

euroapotheke

Vielen Dank für Ih
r Vertrauen

!

5 € Gutschein
Bei Ihrem nächsten Einkauf ab 20 € Ausgenommen sind Artikel, die der Arzneimittelverordnung unterliegen.

euroapotheke

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!
Freunde werben Freunde

Bei Ihrem nächsten Einkauf ab 20 € Ausgenommen sind Artikel, die der Arzneimittelverordnung unterliegen.
Alle Preise inklusive gesetzlicher MwSt. Zum Verkaufspreis gem. Lauer-Taxe, Stand 01.07.2013: verbindlicher Abgabepreis
nach der Großen Deutschen Spezialitätentaxe (sog. »Lauer-Taxe«) bei der Abgabe von Arzneimitteln zu Lasten der ge-
setzlichen Krankenkassen, der sich gem. §129 Abs. 5a SGB V aus dem Abgabepreis des pharmazeutischen Unternehmers
und der Zuschläge gem. AMPreisV in der Fassung zum 31.12.2003 ergibt.

*
**

... und empfehlen Sie uns weiter!

Voltaren Schmerzgel

PZN: 6998784
Inhalt: 180 g
Grundpreis: 6,55 € pro 100 g

statt 18,45€ nur 11,79 €**

- 36 % ** - 35 %

Weleda Granatapfel
Straffende Tagespflege

PZN: 2049714
Inhalt: 30 ml
Grundpreis: 43,30 pro 100 ml

statt 19,95 € nur 12,99 €**

** **- 22 %

Orthomol Vital F oder M
Trinkfläschchen

PZN: 1319689 F
PZN: 1319850 M
Inhalt: 30 Stück
statt 61,50 € je nur 47,99 €**

Diese Angebote sind vom 04.08. bis zum 31.08.2013 gültig.


